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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 12.07.1978

Norm

StGB §12 Ac

StGB §143 A

Rechtssatz

Ein in Gesellschaft eines oder mehrerer Beteiligte begangener Raub erfordert keine Verabredung der Beteiligten; es

genügt vielmehr jedes bewußte und gewollte Zusammenwirken der Beteiligten bei Ausführung der Tat unter

Voraussetzung gleichzeitiger Anwesenheit am Tatort (oder in dessen unmittelbarer Nähe) zur Tatzeit und eines

Einverständnisses über die Begehung eines Raubes.

Entscheidungstexte

10 Os 94/78

Entscheidungstext OGH 12.07.1978 10 Os 94/78

13 Os 136/79

Entscheidungstext OGH 08.11.1979 13 Os 136/79

Ähnlich; Beisatz: Ausdrückliches oder stillschweigendes Einverständnis bei der Tat. (T1)

13 Os 3/81

Entscheidungstext OGH 21.05.1981 13 Os 3/81

Beisatz: Spontanes oder konkludentes, erst bei der Tatbegehung zustandegekommenes Einverständnis genügt.

(T2)

13 Os 183/81

Entscheidungstext OGH 14.01.1982 13 Os 183/81

Vgl auch; Beis ähnlich T2

13 Os 37/83

Entscheidungstext OGH 07.04.1983 13 Os 37/83

nur: Ein in Gesellschaft eines oder mehrerer Beteiligte begangener Raub erfordert keine Verabredung der

Beteiligten. (T3)

9 Os 88/83

Entscheidungstext OGH 28.06.1983 9 Os 88/83
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Vgl auch

12 Os 103/84

Entscheidungstext OGH 23.08.1984 12 Os 103/84

Beis wie T2

11 Os 170/85

Entscheidungstext OGH 17.12.1985 11 Os 170/85

nur T3; Beis wie T2

14 Os 178/87

Entscheidungstext OGH 10.02.1988 14 Os 178/87

nur T3; Beis wie T2

11 Os 86/91

Entscheidungstext OGH 17.09.1991 11 Os 86/91

Vgl auch; nur T3; Beis wie T2; Beisatz: Zur Mittäterschaft (beim Betrug). (T4)

15 Os 22/92

Entscheidungstext OGH 23.04.1992 15 Os 22/92

Vgl auch; Beisatz: Mittäterschaft setzt keineswegs eine vor der Tat getroffene ausdrückliche Vereinbarung über

die gemeinsame Tatbegehung voraus; es genügt vielmehr ein einverständliches Handeln während der

Tatausführung. (T5) Veröff: EvBl 1992/181 S 767 = JBl 1993,465

15 Os 113/92

Entscheidungstext OGH 15.10.1992 15 Os 113/92

Vgl auch; Beis wie T2

13 Os 83/92

Entscheidungstext OGH 21.10.1992 13 Os 83/92

Vgl auch; Beisatz: Für die Mittäterschaft genügt es, daß die Täter bei der Ausführung der Tat mit spontan

entstandenem gemeinsamen Vorsatz bewußt und gewollt zusammenwirken und ihr diesbezügliches

Einverständnis konkludent zum Ausdruck kommt; einer vorherigen Verabredung bedarf es im allgemeinen

(ausgenommen etwa den Fall des § 84 Abs 2 Z 2 StGB) nicht (9 Os 34/76 ua). (T7)

11 Os 96/92

Entscheidungstext OGH 03.11.1992 11 Os 96/92

Vgl auch; Beis wie T2; Beisatz: Hier: Mittäterschaft bei Erpressung. (T6)
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